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Einladung 
zur Sitzung des Gemeinderates der Landeshauptstadt Innsbruck am Donnerstag, dem 
26. Februar 2026, 09:00 Uhr 
 
Ort: Rathaus, 6. Obergeschoß, Plenarsaal (Gemeinderatssitzungssaal) 

 

Tagesordnung: 

1. Mitteilungen des Vorsitzenden 

2. Aktuelle Stunde zum Thema "Transparenz, Mitgestaltung, Zusammenhalt: Für eine wider-
standsfähige Demokratie!" (Themenauswahl durch ALI) 

3. Anträge des Stadtsenates 

  a) Unentgeltliche Zurverfügungstellung der Naturstandskarte des Referates Vermessung 
und Geoinformation im Rahmen des Tiroler Informationsweiterverwendungsgesetzes 
(TIWG)  

  b) Innsbrucker Markthallen-Betriebs GmbH, Auflösung der Fördervereinbarung betref-
fend die öffentliche WC-Anlage in der Markthalle  

  c) Garantie der Landeshauptstadt Innsbruck für ein Investitionsdarlehen der Europäi-
schen Investitionsbank an die Innsbrucker Immobilien GmbH & Co KG (IIG) zur Fi-
nanzierung der Konstruktionsphase 1 am Campagne-Areal, Festlegung der Zinsvari-
ante (Vorberatung durch Stadtsenat am 25.02.2026)  

  d) Tiroler Sozialmärkte - gemeinnützige Lebensmittelversorgungs GmbH (TISO), Ände-
rung der Auflösungsbestimmung des Gesellschaftsvertrages zur Erlangung der Spen-
denbegünstigung NEU (Vorberatung durch Stadtsenat am 25.02.2026)    

  e) Innsbrucker Soziale Dienste GmbH (ISD), Änderung der Auflösungsbestimmung des 
Gesellschaftsvertrages zur Erlangung der Spendenbegünstigung NEU (Vorberatung 
durch Stadtsenat am 25.02.2026)  

  f) Tierschutzverein für Tirol 1881, Fördervereinbarung 2026 bis 2027  

  g) Pflegebeirat Landeshauptstadt Innsbruck  

  h) Gedenkort Reichenau, Umsetzung Phase 2  

  i) Objekt Viaduktbogen 40, Ing.-Etzel-Straße (gemäß § 29 Abs. 7 des Stadtrechtes der 
Landeshauptstadt Innsbruck 1975)  

Retouren an Mag.-Abt. I, Gremialwesen und Öffentlichkeitsarbeit 
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  j) Panorama Bauobjekt GmbH, BOE Baumanagement Gesellschaft m.b.H., Einräumung 
eines Baurechtes auf Grundstück 685/15, vorgetragen in EZ 872, KG 81102 Amras 
(Grabenweg 62) 

  k) TIGAS-Erdgas Tirol GmbH, Erschließung mit Fernwärme im Stadtgebiet von Inns-
bruck, Nutzungsvereinbarung Baustellen 2022 bis 2025 (Vorberatung durch Stadtse-
nat am 25.02.2026) 

  l) Rennweg 4, Grundstück 597/5, KG Innsbruck - Pavillon, Zustimmung zu Sanierungs- 
und Umbauarbeiten - weitere Vorgehensweise (Vorberatung durch Stadtsenat am 
25.02.2026)    

4. Antrag des Rechts-, Ordnungs- und Unvereinbarkeitsausschusses 

  GR Mag. Plach: 

  - Entwurf einer Verordnung des Gemeinderates der Landeshauptstadt Innsbruck betref-
fend nähere Regelungen über die dialogorientierte Bürger:innenbeteiligung (Bür-
ger:innenbeteiligungsverordnung) 

5. Anträge des Ausschusses für Finanzen, Subventionen und Beteiligungen 

  GR Lukovic, BA MA MA: 

  a) Über- oder außerplanmäßige Mittelverwendungen 2026 

  b) Subventionsansuchen  

6. Subventionsanträge des Ausschusses für Soziales und Wohnungsvergabe 

  GR Mag. Plach: 

  - Bereich "Soziales" 

7. Subventionsanträge des Ausschusses für Bildung, Gesellschaft und Diversität 

  GRin Mag.a (FH) Obitzhofer: 

  a) Bereich "Integration-Migration"  

  b) Bereich "Unterricht und Bildung" 

  c) Bereich "Private Kinderbetreuungseinrichtungen - Dachverband für selbstorganisierte 
Kinderbetreuung" 

  d) Bereich "Frauen" 

  e) Bereich "Kinder und Jugend"  

  f) Bereich "Familien" 

8. Anträge des Ausschusses für Umwelt, Energie und Mobilität 

  GRin Heinlein, MA: 

  a) An-der-Lan-Straße, Verordnung einer Begegnungszone 

  b) An-der-Lan-Straße, Kajethan-Sweth-Straße, Josef-Kerschbaumer-Straße, Pfarrer-
Otto-Neururer-Straße, Neuverordnung der bestehenden Geschwindigkeitsbeschrän-
kung von 30 km/h 

9. Anträge des Ausschusses für Stadtentwicklung, Wohnbau und Projekte 

  GR Dipl.-Ing. Dallaserra: 

  Örtliches Raumordnungskonzept, Flächenwidmungs- und Bebauungspläne, Aufla-
ge: 
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  a) Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. WI-eF02, Wilten, Bereich Dr.-Karl-von-
Grabmayr-Straße 4, Tschamlerstraße 7  

  b) Erlassung eines Bebauungsplanes Nr. WI-B63, Wilten, Bereich Dr.-Karl-von-Grab-
mayr-Straße 4, Tschamlerstraße 7 und angrenzender Bereich südlich der Leopold-
straße 52a, 54 

  c) Erlassung eines Bebauungsplanes Nr. HW-B39, Hötting West, Bereich Botenthal-
weg 2b 

  d) Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. HA-eF02, Höttinger Au, Bereich Teilfläche 
Grundstück 1782/1, KG Hötting 

  e) Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes Nr. HÖ-OE2.27, Hötting, Jagdgas-
se 8 

  f) Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. HÖ-eF03, Hötting, Jagdgasse 8 

  g) Erlassung eines Bebauungsplanes und Ergänzenden Bebauungsplanes Nr. RO-B14, 
Gewerbegebiet Rossau, Bereich Langer Weg 28 

  Bebauungspläne, Beschluss: 

  h) Erlassung eines Bebauungsplanes und Ergänzenden Bebauungsplanes Nr. IN-B83, 
Innenstadt, Bereich Museumstraße 22 

  i) Erlassung eines Bebauungsplanes Nr. RE-B26, Reichenau, Bereich zwischen An-
dechsstraße, Gumppstraße und Langer Weg   

  Abgelehntes Ansuchen: 

  j) Pradl, Aufstockung Bestandsgebäude, Bebauungsplanerlassung  

10. Einbringung von Anfragen oder Anträgen, deren dringende Beantwortung bzw. Behand-
lung verlangt wird  

11. Behandlung eingebrachter dringender Anträge 

12. Behandlung eines im Gemeinderat angenommenen Antrages  

  a) Straßenbenennung Exlgasse, Zusatztafel für verantwortungsbewussten Umgang mit 
Straßennamen (GRin Dr.in Winkel vom 23.01.2025; Zl. MagIbk/94157/GR-AT/20/2025) 

13. Behandlung von eingebrachten Anträgen 

  Gemeinderat am 22.01.2026 (Zl. MagIbk/116306/GR-AT/2026) 

  a) A12 Inntal-Autobahn, Einführung einer Geschwindigkeitsbeschränkung von 80 km/h 
im Abschnitt Innsbruck West, Resolution (GRin Dipl.-Ing.in (FH) Payr, 2) 

  b) Mitglieder des Gemeinderates, Geburtstagsgeschenke (GR Happ, 3) 

  c) Anwohner:innenparkkarten, Prüfung einer Ausweitung für Bürger:innen mit Betreu-
ungspflichten (GRin Trinkl, 4) 

  d) "Generationencafés", Prüfung geeigneter Standorte und Umsetzungsmodelle 
(GRin Dr.in Haselwanter-Schneider, 5)  

  e) Blasius-Hueber-Straße, Entfernung der Sperrlinie für Zufahrt in das Herzog-Sieg-
mund-Ufer (GR Walch, BA MA, 6) 

  f) Mietzinsbeihilfe, Erweiterung der Antragsmöglichkeiten per E-Mail (GRin Tomedi, 7) 

  g) Innsbrucker Immobilien GmbH & Co KG (IIG), Erlös des geplanten Verkaufs der IIG-
Wohnungen "Langblock" an die Neue Heimat Tirol (NHT) Gemeinnützige Wohnungs-
GmbH, Investition in Neubau stadteigener Mietwohnungen (GRin Tomedi, 8) 
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  h) Innsbrucker Verkehrsbetriebe und Stubaitalbahn GmbH (IVB), kostenfreie Nutzung für 
Kund:innen der Tafel (GRin Kofler, 9) 

  i) Hungerburg, Aufstellung eines öffentlich zugänglichen Trinkwasserbrunnens im Zuge 
der Errichtung der neuen Feuerwache (GR Onay, 10) 

  j) Radetzkystraße, Prüfung und Verbesserung der Gehsteigbeleuchtung (GRin Dr.in Win-
kel, 11) 

14. Beantwortung eingebrachter dringender Anfragen  

15. Allfällige Debatten gemäß § 18 Abs. 5 GOGR  

16. Einbringung von Anfragen 

17. Einbringung von Anträgen 

 

Der Bürgermeister: 
Mag. Johannes Anzengruber, BSc 

 

Gemäß § 25 Abs. 1 des Stadtrechtes der Landeshauptstadt Innsbruck 1975 ist die Sitzung 
öffentlich. Über die Zulässigkeit von Ton- und Bildaufnahmen entscheidet der Gemeinde-
rat am Beginn der Sitzung.  

 

Für physisch anwesende Zuhörer:innen: 

Wir dürfen Sie informieren, dass diese Gemeinderatssitzung per Livestream übertragen 
wird. Wir verarbeiten die Aufnahmen ausschließlich im Sinne der EU-Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) und des österreichischen Datenschutzgesetzes idgF. Zweck der 
Aufnahmen ist die interne Dokumentation der Veranstaltung und ihre Veröffentlichung. 
Rechtsgrundlage für die Speicherung und Verarbeitung der Aufnahmen ist das Vorliegen 
eines öffentlichen Interesses an der Dokumentation gemäß Artikel 6 Abs. 1 lit. e DSGVO. 
Mit der Teilnahme an der Veranstaltung stimmen Sie der Veröffentlichung der Ton- und 
Filmaufnahmen zu, die im Rahmen der Veranstaltung entstehen. Wenn Sie mit der Veröf-
fentlichung dieser Aufnahmen nicht einverstanden sind, ist Ihre Teilnahme an der Veran-
staltung leider nicht möglich. 

Ihre Rechte: Ihnen stehen grundsätzlich die Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Lö-
schung, Einschränkung, Datenübertragbarkeit, Widerruf und Widerspruch zu. Wenn Sie 
der Meinung sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzrecht ver-
stößt oder Ihre datenschutzrechtlichen Ansprüche sonst in einer Weise verletzt worden 
sind, können Sie sich bei der Aufsichtsbehörde beschweren. In Österreich ist dies die 
Datenschutzbehörde. Für Fragen steht Ihnen die Datenschutzbeauftragte unter daten-
schutz@innsbruck.gv.at zur Verfügung. 

Die Teilnahme von Kindern unter 14 Jahre ist nur mit schriftlicher Zustimmung des Ob-
sorgeberechtigten möglich. 
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Antrag des Ausschusses für Umwelt, Energie und Mobilität vom 
09.02.2026 an den Gemeinderat am 26.02.2026 
 
Im Sinne der §§ 43 Abs. 1 lit. b) und 94d StVO 1960, BGBl. Nr. 159, zuletzt geändert durch das 

Gesetz BGBl. I Nr. 52/2024, wird im Interesse der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 

Verkehrs folgende Verkehrsregelung verfügt: 

 

1. MagIbk/2899/SV-DVO/10 

 
An-der-Lan-Straße; Verordnung einer Begegnungszone; 
 

 

Der AfUEM einstimmig den Beschluss für die An-derLan-Straße Folgendes zu verordnen: 

 

AN-DER-LAN-STRASSE: 

 

1. „Begegnungszone“ (§ 53 Abs. 1 Z 9e StVO) 
 

gemäß dem beiliegenden Plan Nr. TB/SV-231-2025 vom 22.12.2025. 

 

2. „Ende einer Begegnungszone“ (§ 53 Abs. 1 Z 9f StVO) 
 

gemäß dem beiliegenden Plan Nr. TB/SV-231-2025 vom 22.12.2025. 

 

PFARRER-OTTO-NEURURER-STRASSE: 

 

1. „Begegnungszone“ (§ 53 Abs. 1 Z 9e StVO) 
 

gemäß dem beiliegenden Plan Nr. TB/SV-231-2025 vom 22.12.2025. 

 

 

Dieser Verordnung entgegenstehende Verkehrsregelungen werden aufgehoben. 

 

 

 

 

Retouren an MA III – Straßenverkehr u. Straßenrecht 

Frau 

GRin Heinlein, MA 

Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, 

Energie und Mobilität 

 

HIER 

 

 

 Stadtmagistrat 

 Straßenverkehr und Straßenrecht 

Sachbearbeiter Mag.a Gudrun Gatternigg 

Telefon +43 512 5360 4304 

Email post.verkehrsrecht@innsbruck.gv.at 

Ort, Datum Innsbruck, 19.02.2026 
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2. MagIbk/2899/SV-DVO/11 

 

An-der-Lan-Straße, Kajethan-Sweth-Straße, Josef-Kerschbaumer-Straße Pfarrer-Otto-

Neururer-Straße; Neuverordnung der bestehenden Geschwindigkeitsbeschränkung von 

30 km/h: 

 

 

Der AfUEM einstimmig den Beschluss für die An-der-Lan-Straße, Kajethan-Sweth-Straße, Josef-
Kerschbaumer-Straße Pfarrer-Otto-Neururer-Straße Folgendes zu verordnen: 

 

A) AN-DER-LAN-STRASSE: 

 

1. „Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h“ (§ 52 lit. a) Z. 10a StVO 1960) 
 

gemäß dem beiliegenden Plan-Nr. TB/SV-199-2025 vom 27.11.2025 

 

2. „Ende der Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h“ (§ 52 lit. a) Z. 10b StVO 1960) 
 

gemäß dem beiliegenden Plan-Nr. TB/SV-199-2025 vom 27.11.2025 

 

3. Die Verordnung vom 24.07.1987, Zl. VI – 8956/1987 - STV, unter Punkt 1. 

Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h in der An-der-Lan-Straße wird hiermit 

aufgehoben. 

 

 

B) JOSEF-KERSCHBAUMER-STRASSE: 

 

1. „Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h“ (§ 52 lit. a) Z. 10a StVO 1960) 
 

gemäß dem beiliegenden Plan-Nr. TB/SV-199-2025 vom 27.11.2025 

 

2. Die Verordnung vom 24.07.1987, Zl. VI – 8956/1987 - STV, unter Punkt 1. 

Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h in der Josef-Kerschbaumer-Straße wird 

hiermit aufgehoben. 

 

C) KAJETAN-SWETH-STRASSE: 

 

1. „Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h“ (§ 52 lit. a) Z. 10a StVO 1960) 
 

gemäß dem beiliegenden Plan-Nr. TB/SV-199-2025 vom 27.11.2025 

 

2. Die Verordnung vom 24.07.1987, Zl. VI – 8956/1987 - STV, unter Punkt 1. 

Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h in der Kajetan-Sweth-Straße wird hiermit 

aufgehoben. 

 

 

Dieser Verordnung entgegenstehende Verkehrsregelungen werden aufgehoben. 

 


